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Liebe Einwohnerinnen und Einwohner,
seit nun bereits drei Wochen ist wieder Schule, ich hoffe, dass sich beson-
ders die Erst- und Fünftklässler gut in ihrem neuen Alltag zurechtfinden.
Behaltet eure Neugier, stellt viele Fragen und seid fleißig, denn ihr lernt für
euch! Insgesamt 97 Schulanfänger wurden in unseren beiden Grundschu-
len in jeweils zwei Klassen aufgenommen. Euch, aber natürlich auch allen
anderen Schülern und euren Lehrern wünschen wir viel Freude und Erfolg
beim Lernen.
Euer und Ihr Bürgermeister
Christoph Fröse
09/2014
Klasse 1a, Grundschule Bannewitz Klasse 1b, Grundschule Bannewitz









Umbau des Küchenbereiches in der Grund- und Oberschule Bannewitz
Pünktlich zum Beginn
des neuen Schuljahres
wurde am 01.09.2014 das
„Mittagessen vom Buf-
fet“ gestartet. Die neue
Form der Essenversor-
gung wird von der Firma
Apetito gewährleistet. 
Gemeinsam mit den El-
ternvertretern, der Schul-
leitung und den Gemein-
devertretern wurde im
Frühjahr beschlossen,
das Angebot des Mittag-
essens zu verbessern und
mit einem neuen Kon-
zept den Schülern die
Möglichkeit zu geben,
selbst zu entscheiden,
was sie essen möchten.
Dazu waren allerdings er-
hebliche Umbaumaß-
nahmen erforderlich, die
in den Sommerferien fertiggestellt werden mussten. Der Gesamtumfang
beträgt ca. 40.000 Euro. 
Am ersten Ferientag wurde mit dem Abbruch von Wänden begonnen.
Trockenbauwände wurden gestellt, eine Lüftungsanlage mit Wärmerückge-
winnung installiert, Arbeiten an der Elektroanlage, im Sanitärbereich, Flie-
senlegearbeiten, Betonsägearbeiten und Malerarbeiten waren erforderlich. 
Dank der guten Arbeit der beauftragten Firmen wurde alles termingerecht
fertig und die von der Firma Apetito gelieferten Dampfgarer, Gefrierschrän-
ke und die Theke konnten angeschlossen werden. 
Gemeinsam mit dem Bürgermeister Herrn Fröse wurde am 01.09.2014 das
Buffet eröffnet. Der Ansturm war groß und alle Esser waren begeistert.
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Blick in unsere Kindertageseinrichtungen und Schulen
Leider sind die Sommerferien
schon wieder vorbei. Wir Kin-
der vom Kinderland Bannewitz
hatten natürlich viel Spaß bei
den kleinen und großen Ferien-
angeboten. Mit unserem jährli-
chen Sommerbuffet starteten
wir wieder in den Sommer, ge-
folgt von einem lustigen Sport-
fest, dem Märchen- und
Matschfest, Sommerfasching und Wandertagen. Den Abschluss bildete ein
kleines Musikfest.
Schade, dass die Sommerzeit so schnell vorbei war, aber wir freuen uns
schon auf unseren nächsten Höhepunkt - unser Herbstfest.
Am 15.10.2014, in der Zeit von 16–18 Uhr, sind alle Einwohner und Gäste zu
unserem 2. Tag der offenen Tür recht herzlich eingeladen.
Im Rahmen unseres kleinen Herbstmarktes werden auch kleine Speisen und
Getränke zur Stärkung angeboten.
Sommer adé! – Herbstfest juchhe!
Sind Sie neugierig geworden? Dann kommen Sie doch einfach vorbei!
Die Kinder und das gesamte Team vom Kindergarten Kinderland, Wind-
bergstraße 37 und 39, würden sich darüber freuen.  
Das Motto der Jugendfeuerwehr „Damit auch morgen wer kommt, wenn es
brenzlig wird“, haben die Kameraden der Ortsfeuerwehr Bannewitz wört-
lich genommen. Im Zeitraum von 1,5 Jahren (30. Dezember 2012 bis 21. Ju-
li 2014) haben insgesamt sechs „Feuerwehrbabys“ das Licht der Welt er-
blickt. Heute haben sich alle zum gemeinsamen Gruppenfoto getroffen. Mit
fünf Jungs und einem Mädchen ist die Basis der Nachwuchsarbeit in der Ju-
gendfeuerwehr ab 2020 gesichert. Auch beim
Übergang von der Jugendfeuerwehr zu den Akti-
ven kann bald der dritte Kamerad begrüßt wer-
den, der zukünftig gemeinsam mit seinem Papa
ausrücken kann.
Gemeindewehrleitung
Einblick in die Feuerwehren
Sechs Feuerwehrbabys in 1,5 Jahren
Musik-, Tanz- und
Kunstschule Bannewitz e.V.
Das neue Schuljahr begann an der Musik-,
Tanz- und Kunstschule Bannewitz
mit etwas Besonderem
Sind Sie glücklich, fragte kürzlich die SZ in einer Umfrage ihre Leser. Die Mu-
sikpädagogen der Musik-, Tanz- und Kunstschule Bannewitz (MTK) fragten
das ihre Schüler und luden Sie zu einem besonderen Projekt ein: Inspiriert
von dem amerikanischen Sänger Pharrell Williams wurde ein MTK-eigenes
Happy-Video gedreht. Jeder konnte mitmachen, ein Aufruf zum Bannewit-
zer Sommerfest zu einem flashmobartigen Event auf der Naturbühne am
Bürgerhaus Bannewitz  brachte auch Schüler, Lehrer, Eltern, Zuschauer und
Freunde der Schule mit vor die Kamera. 
Als Kameramann sorgte der ehemalige MTK-Schüler Jeremias Erbe, der sich
schon mit dem Spielfilm „Last Tomorrow“ einen Namen gemacht hatte,  für
die notwendige Professionalität. 
Das Video ist seit dieser Woche auf der Homepage der Schule www.musik-
tanz-kunstschule.de bzw. auf deren youtube-Kanal zu sehen. 










(auf die Melodie des Volksliedes „Der Schneewal-
zer“), werden darin auch viele Gefühle aus den
vergangenen 24 Jahren ausgedrückt.
Hier der Text: 
Zum Straßenmusiksonntag fahren wir
Du mit mir, ich mit dir.
Ja zum Straßenmusiksonntag fahren wir.
Seit jenem August, ja da packt uns die Reiselust
Fragt mich mal wohin ich fahr
Nach Bräunlingen auf die Baar
In Brielinge stadtbekannt
Reich ein’m jeden gern die Hand.
Auch nach jener schweren Zeit
Ward zur Hilfe ihr bereit,
Empfing bei euch großes Glück
komme gerne hierher zurück
Zum Straßenmusiksonntag fahren wir …
Seit den Neunzigern sind wir
Gern geseh’ne Gäste hier.
Haben mit euch musiziert
Eure Freundschaft stets gespürt
Hab'n die Stadthalle gerockt,
Euch beim Bierfassroll´n geschockt,
Haben zu der Fasenacht
Euren Narrnkarren platt gemacht.
Zum Straßenmusiksonntag fahren wir
Du mit mir, ich mit dir
Ja zum Straßenmusiksonntag fahren wir
Seit jenem August, ja da packt uns die Reiselust.
Den „Schneewalzer“ übrigens sangen wir original
bei unserem ersten Straßenmusiksonntagsbe-
such in Bräunlingen im August 1990, damals ge-
meinsam mit Bürgermeister Jürgen Guse, der uns
auf dem Akkordeon begleitete. Im – dieser Tage
oft genannten – 25. Jahr nach dem Mauerfall eine
tolle Erinnerung. 
Bei Sonnenschein zu feiern ist keine Kunst 
Die Wahrheit dieses Spruches spürten wir in die-
sem Jahr beim Bräunlinger Straßenmusiksonntag
ganz nachhaltig. Denn die Straßenkunst und vor
allem die Straßenkünstler in Bräunlingen sind
auch durch Regen und Kälte nicht zu erschüttern. 
Das Fest in dem kleinen Stadtkern war beein-
druckend, 65 Musikgruppen, Einzelkünstler und
Kleinunterhalter unterhielten die zehntausend
Zuschauer (die regionale Presse sprach sogar von
30.000). Nach herrlichem Sommerwetter am
Sonnabend zum Auftakt zeigte sich Petrus am
Sonntag von seiner launischen Seite.
Sonntag, 31. August 2014 – Immerhin: Erst kurz
vor 11 Uhr setzte der Regen ein, Dauerregen bis
kurz vor sieben (wir konnten also unsere Kulissen
im Trockenen auf- und abbauen!). So feierte un-
sere 24-köpfige Delegation des Musikvereines
Bannewitz auch bei misslich kaltem Wetter mit
den Gästen. Auf dem schmucken Vorplatz der
Grundschule, den wir an diesem Tage in einen
„Sächsischen Musik Schulhof“ umbenannt hat-
ten, sangen wir Volks- und Stimmungslieder aus
unserer Heimat, sangen, tanzten und spielten mit
dem Tapferen Schneiderlein und trieben die klei-
nen Rabauken ihre Späße im Gefängnis, das
schließlich einem Vergnügungspark weichen
musste. Und wenn wir auch kein schützendes
Bierzelt zu bieten hatten, so verweilten doch viele
Passanten und es füllte sich immer wieder der
Schulhof. Wenn „Beedra, Oulaff und de Mouniga“
– unsere drei Sachsentypen – die Bühne betraten,
wurde sogar kräftig mitgesungen und geschun-
kelt, trotz Dauerregens. 
Die Kinder meisterten ihre vielen Auftritte mit
Bravour, sangen und spielten teilweise im Regen
vor und auf der Bühne und im Publikum, als hät-
ten sie nichts anderes geprobt. 












ein Video an. Sächsi-
sche Kartoffelsuppe
und Soljanka, Kräu-
terlikör oder Fettbemmchen wurden eifrig pro-
biert. Und vielleicht hatte der eher an November
erinnernde Sonntag den Gästen Appetit für den
originalen Christstollen gemacht? Nicht ein Krü-
mel war am Ende übrig. Danke an dieser Stelle der
Mühlenbäckerei Bärenhecke mit Gerald Seifert an
der Spitze, die uns die weihnachtliche Nascherei
schon im Sommer spendete.
Neben dem Auftritt beim Straßenmusiksonntag
hatten die Kinder noch jede Menge tolle Erlebnis-
se, die jüngeren schauten sich die Donauquelle
und einen Musikanten-Brunnen in Donaueschin-
gen an, tobten im Erlebnisbad Hüfingen, die
größeren tollten nach Herzenslust einen Tag im
Europapark Rust und ließen kaum eins der atem-
beraubenden und gigantischen Attraktionen aus.
Nach den anstrengenden Proben hatten wir auch
Zeit, um uns beim Straßenfest umzuschauen und
erlebten am Sonnabendabend u. a. eine Show mit
internationalen Musicclowns. Doch auch die
Abende im Gemeinschaftsquartier – wir schliefen
in der Gymnastikhalle des ehemaligen Kindergar-
tens – waren lustig. 
Immer wieder schmetterten wir das eigens für









Die Possendorfer Turner sind wie im letzten Jahr mit zahlreichen Medaillen
vom Friedrich-Ludwig-Jahn-Turnfest in Freyburg/Unstrut zurückgekehrt.
Swen Dittrich und André Pollender siegten sogar bei der 92. Auflage des be-
liebten Open-Air-Wettkampfes zu Ehren des Turnvaters. Für Dittrich war es
der dritte Triumph in Folge - ein sogenannter Hattrick. Während der 50-
jährige am Samstag in seiner Altersklasse bei bestem Turnwetter noch feh-
lerfrei geblieben war und einmal mehr mit seinen starken Leistungen Zu-
schauer und Vereinskollegen gleichermaßen in Staunen versetzt hatte, zeig-
te der sonst so sichere André Pollender am Sonntagmorgen bei starkem
Wind einige für ihn ungewohnte Unsicherheiten. Doch auch die Konkurrenz
hatte mit den Witterungsbedingungen zu kämpfen und leistete sich Fehler
und so reichte es für den 25-Jährigen in der Leistungsklasse KM III der Män-
ner doch noch zum Sieg. Das Wetter war dieses Mal im Allgemeinen nicht
immer auf der Seite der Turnerinnen und Turner. Zeitweiliger Regen sorgte
für Unterbrechungen. Einige Wettkämpfe mussten sogar nach der der Hälf-
te abgebrochen und mit den bis dahin erzielten Ergebnissen gewertet wer-
den.
Neben den beiden Titeln gab es im Possendorfer Lager weiteren Grund zur
Freude. Eva Pollender (AK 60), Ronny Michalsky (AK 35) und Florian Helling
(AK 14-17, KM IV) erturnten sich in Ihrer Leistungsklasse jeweils die Silber-
medaille.
In der Leistungsklasse KM IV der Erwachsenen (AK 18-29) gingen jeweils die
meisten Frauen und Männer an die Geräte. Hier reichte es deshalb nicht
Hattrick für Swen Dittrich beim Jahnturnfest
ganz für fordere Platzierungen. Berit Hering, Kristin Alschner sowie Christine
Rager belegten die Ränge 25, 46 und 49 und Enrico Knauer, Julien Wehner,
Henry Schulze sowie Martin Sonntag kamen auf die Plätze 8, 29, 32 und 43.
Trotz leicht sinkender Teilnehmerzahlen gehört das Friedrich-Ludwig-Jahn-
Turnfest in Freyburg/Unstrut nach wie vor zu den Höhepunkten des Turnka-
lenders. Rund 600 Aktive, Betreuer und Kampfrichter nahmen in diesem Jahr
an den Wettkämpfen teil, die weltweit Ihresgleichen suchen.
2. Spieltag Landesklasse Mitte
SV Bannewitz-SV Lichtenberg – 31.08.14
Bei angenehmen Fußballwetter empfing vor etwa 90 Zuschauern in ihrem
ersten Heimspiel der Saison 201/15 die Landesklassenmannschaft des SV
Bannewitz den Aufsteiger SV Lichtenberg . 
Nach druckvoller Anfangsphase des Gastgebers mit guten Chancen, in
Führung zu gehen, verflachte das Spiel und die Gäste aus dem Erzgebirge
kamen immer besser  ins Spiel und hätten auch in Führung gehen müssen.
Die Chancen wurden aber zum Glück der Gastgeber nicht konsequent zu
Ende gespielt. Das aggressive Zweikampfverhalten der Lichtenberger
Mannschaft machte den Bannewitzer Spielern zu schaffen. Durch einen Feh-
ler in den Abwehrreihen, konnten die Gäste in der 26. Minute durch Björn
Jäkel in Führung gehen. Nach diesem Gegentreffer spielte der SV Bannewitz
wieder druckvoller und erarbeitete sich gute Möglichkeiten zum Ausgleich,
die allerdings ungenutzt blieben. Verletzungsbedingt gab es noch vor der
Halbzeitpause die erste Auswechslung auf Seiten des Gastgebers. Für den
verletzten Robert Weickert kam in der 41. Minute Marco Podavka ins Spiel.
Kurz  darauf ging es in die Halbzeitpause. In der Pause fand der Trainer der
Bannewitzer, Holger Moraweck, die richtigen Worte, denn nach der Pause
waren die Gastgeber wieder die bessere Mannschaft. Zwingende Torchan-
cen konnten aber noch nicht herausgespielt werden. In der 76. Minute war
es dann soweit. Ein schneller Angriff mit dem viel trainierten direkten Kurz-
passspiel über die linke Seite konnte Florian Schmieder mit einem überleg-
ten Schuss in die lange Ecke vollenden. Der viel umjubelte Ausgleich und so-
gleich das erste Tor auf heimischem Platz beflügelten die Spieler des SV Ban-
newitz. Viele gute Spielzüge wurden nach vorn getragen, aber das Siegtor
wollte einfach nicht fallen. Am Ende können beide Mannschaften mit die-
sem Punkt leben. Lichtenberg war in der ersten Halbzeit die bessere Mann-
schaft und Bannewitz in der Zweiten. Ab sofort beginnt die Vorbereitung
auf das nächste Kreisderby am 13.09. in Dorfhain, mit hoffentlich genau so
vielen Zuschauern wie gegen Possendorf. 
(mg)
SV Bannewitz spielte mit: Förster- Wagner, Kramer, Schutz, Conrad (57. Min. Ro-











des Heimat- und Feuerwehrvereins
Cunnersdorf/Boderitz!
Hoher Stein, Bienertmühle und zurück mit ÖPNV
■ Sonntag, den 28.09.2014
Treffpunkt: 13:30 Uhr Feuerwehrvereinshaus Cunnersdorf
Wanderstrecke: etwa 7 km, leichte Abstiege
Gelegenheit zum Ausruhen und zur Stärkung ist gegeben!
Kindersachenflohmarkt
des Familienzentrums Deutscher Kinderschutzbund 
KV Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e.V.
Die Tage werden kürzer, die Temperaturen sinken, Herbst und Winter na-
hen. So langsam müssen die Sommersachen in die Kisten gepackt werden.
Doch ach, wo so schnell Handschuhe, Winteroverall und dicke Pullover für
die Kinder hernehmen? Hier schafft der Dt. Kinderschutzbund KV Sächsische
Schweiz-Osterzgebirge e.V. Abhilfe. 
Am Samstag, dem 20.09.2014 findet in der Zeit von 9–12 Uhr der Kinder-
sachenflohmarkt des Kinderschutzbundes in den Räumen des Kulturzen-
trums Parksäle auf der Dr.-Friedrichs-Str. 25 in Dippoldiswalde statt.
Sie haben hier die Möglichkeit gebrauchte Kindersachen sowie Kinderspiel-
zeug zu kaufen oder zu verkaufen. 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an info@kinderschutzbund-soe.de oder
03504 600960.
Wir freuen uns auf Sie und einen weiteren bunten Kindersachenflohmarkt!
Die Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen des Kinderschutzbundes
Achtung!
Die Post ist umgezogen!
Da es immer noch sehr viele Nachfragen nach der neuen Poststelle gibt, hier
noch einmal die Information dazu.
Simones Reisebüro auf der Kreischaer Str. 1 (neben Autohaus Godzik)
hat die Poststelle inklusive  Postbank mit übernommen!
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 10–13 und 14–18 Uhr,
Mittwoch 14–18 Uhr und
Samstag 09–11 Uhr
Ihre Simone
DRK-Blutspende hat immer Saison:
die Herbstferien sind ein guter Zeitpunkt für die
allererste Blutspende beim DRK
Erst kurz liegen die langen Sommerferien in allen Bundesländern zurück.
Dank der großen Unterstützung von vielen Tausend Blutspendern konnte
auch in der Urlaubszeit die Versorgung schwerkranker Patienten in den Kli-
niken der Region gewährleistet werden. 
Doch die Blutspende beim DRK hat ganzjährig Saison. Denn an 365 Tagen
im Jahr müssen Patienten mit schweren Erkrankungen mit lebensnotwendi-
gen Präparaten aus Spenderblut behandelt werden. Eine zur Konserve auf-
bereitete Blutspende ist nur sehr kurz verwendbar (35–42 Tage). Hieraus er-
gibt sich auch das dichte Terminnetz an Terminangeboten für die DRK-
Blutspende über das ganze Jahr. 
Der Beginn der kälteren Jahreszeit und die Herbstferien im Oktober sind ge-
rade für Menschen, die ein Engagement als Blutspender schon lange in Er-
wägung ziehen, ein sehr guter Zeitpunkt, um diesen Schritt zum ersten Mal
zu gehen. Denn aufgrund der Ferienzeit sind einige Stammspender verreist.
Auch erste Erkältungskrankheiten dämpfen erfahrungsgemäß das Spende-
aufkommen im Herbst. Hier werden Erstspender in der DRK-Blutspenderfa-
milie ganz besonders herzlich willkommen geheißen, denn ihre erste Bluts-
pende erfolgt genau zum richtigen Zeitpunkt.  
■ Eine Möglichkeit zur Blutspende besteht am
Freitag, dem 17.10.2014, zwischen 15:00 und 19:00 Uhr










Bruno-Philipp, geboren am 11. November 1898 in Bannewitz , war das erste
Opfer des Nationalsozialismus in Hänichen. Wie kam es dazu?
Er war als Händler tätig und hatte am 11. September 1921 seine Ella Ida
(geb. Fischer) geheiratet. Die Ehe blieb kinderlos. Er war Mitglied einer ille-
galen Gruppe in Hänichen, die sich gegen die Diktatur des Faschismus
wehrte.  Weitere solche Gruppen gab es in Bannewitz, Possendorf, Wilms-
dorf und Kleinnaundorf. 1934 wurden 18 kommunistische Widerstands-
kämpfer aus Possendorf, Wilmsdorf, Hänichen und Rippien verhaftet und in
das Konzentrationslager Hohnstein/Sächs. Schweiz gebracht. Auch Bruno
Philipp traf dieses Schicksal. Zu den Verhafteten und Verurteilten gehörten
aus Hänichen die KPD-Genossen Fritz Bussau (Former), Hermann Kühn
(Handarbeiter), Bruno Philipp (Händler), Otto Rumpf (Zigarrenmacher), und
Paul Sorkalla (Bäckergeselle), aus Rippien die KPD-Genossen (Arbeiter) Frie-
drich Einert, Paul Pflugbeil, Arthur Scheer und Joseph Streit. Die Höchststra-
fe von 2,5 Jahren Zuchthaus erhielt Fritz Bussau, die anderen Genossen
wurden mit 4 Monaten Gefängnis bestraft. 
Bruno Philipp kehrte nicht wieder nach Hause zurück. Er kam in die Haftan-
stalt Zwickau. Vermutlich mit einer Lungenentzündung wurde er ins Hein-
rich-Braun-Krankenhaus Zwickau eingeliefert und verstarb dort am 04.
März 1935. Es gibt aber auch Quellen, in denen die Todesursache mit „un-
bekannt“ beschrieben wird. Bruno Philipp aus Hänichen ist das erste Todes-
opfer der Nazis im Zwickauer Gefängnis. 
Zu seinen Ehren wurde 1945 die Dorfstraße in Hänichen in Bruno-Philipp-
Straße umbenannt.
Quelle: 
– Manuskriptblätter zur „Geschichte der Gemeinden Rippien und Hänichen“
von Siegfried Fischer
– Ordner „Straßenlexikon“ im Archiv-Chronik der Gemeinde Bannewitz
Straßenlexikon Teil 16 – Bruno Philipp (1898 – 1935)
Beschreibung:
Der Spielplatz liegt zwischen den Straßen „Zur Laue“ und „Quohrener
Weg“, umgeben von großen Linden. Die großen Bäume spenden im Som-
mer reichlich Schatten und schützen auch sehr gut vor plötzlichem Regen.
Er ist komplett eingezäunt und bietet somit ausreichend Schutz, auch für
die kleinsten Besucher. Hier ist eine Kombination gefunden worden, dass
Größere und Kleinere ihren Spaß haben werden. Ideal für alle Altersstufen,
denn durch die geringe Höhe, können die Aufsichtspersonen überall
schnell eingreifen und ist gleichzeitig sehr abwechslungsreich an Geräten.
Spielplatzgeräte:
Ein sehr großes Klettergerüst mit Schaukel, Turm zum Hochklettern, Gitter-
netz zum Durchkrabbeln, Balancierakt, eine große Rutsche, Kletternetz
und ein sehr großer Sandkasten laden zum Spielen ein.
Spezielle Regelungen:
Sicherheit:
Der Spielplatz ist eingezäunt zwischen zwei Seitenstraßen. 
Zugang:
Erreichbar über Untere Dorfstraße und
Schulstraße in Possendorf. 
Spielplatznavigator Gemeinde Bannewitz – Teil 3 
Spielplatz Untere Dorfstraße Possendorf











Heinz Hanusch am 19.09. zum 86. Geburtstag
Günter Morgenstern am 21.09. zum 88. Geburtstag
Sieglinde Nitzsche am 22.09. zum 75. Geburtstag
Helga Depta am 23.09. zum 83. Geburtstag
Karl-Heinz Bindig am 23.09. zum 81. Geburtstag
Rudi Leumer am 26.09. zum 82. Geburtstag
Eberhardt Kunath am 28.09. zum 80. Geburtstag
Renate Süßmilch am 28.09. zum 75. Geburtstag
Wolfgang Dörfert am 29.09. zum 75. Geburtstag
Günter Berger am 02.10. zum 75. Geburtstag
Lothar Rößler am 06.10. zum 88. Geburtstag
Werner Haufe am 09.10. zum 88. Geburtstag
Klaus Pohl am 09.10. zum 80. Geburtstag
Ruth Urban am 09.10. zum 80. Geburtstag
Johanna Neumann am 12.10. zum 95. Geburtstag
Asta Roscher am 13.10. zum 92. Geburtstag
Anita Wagner am 13.10. zum 89. Geburtstag
Edith Wähner am 14.10. zum 85. Geburtstag
Christa Fischer am 14.10. zum 81. Geburtstag
Ingeborg Kretzschel am 20.10. zum 81. Geburtstag
Fritz Gliem am 23.10. zum 93. Geburtstag
Christa Schmidt am 23.10. zum 85. Geburtstag
■ Boderitz
Edith Bergmann am 30.09. zum 85. Geburtstag
■ Börnchen
Dietrich Schäfer am 09.10. zum 80. Geburtstag
■ Cunnersdorf
Rudolf Lachmann am 25.09. zum 84. Geburtstag
■ Goppeln
Schwester Maria Eugenia Kube am 21.09. zum 87. Geburtstag
Hedwig Falke am 26.09. zum 93. Geburtstag
Roswitha Lein am 02.10. zum 82. Geburtstag
Ingrid Götze am 02.10. zum 80. Geburtstag
Schwester Maria Ursula Schmidt am 05.10. zum 82. Geburtstag
Annelies Stürmer am 07.10. zum 93. Geburtstag
Margarethe Buhr am 13.10. zum 95. Geburtstag
Irene Rothmann am 13.10. zum 93. Geburtstag
Ingeborg Bittner am 18.10. zum 88. Geburtstag
■ Hänichen
Wolfgang Jäkel am 01.10. zum 80. Geburtstag
Alfred Müller am 05.10. zum 88. Geburtstag
Elfriede Müller am 10.10. zum 87. Geburtstag
Erika Kaiser am 14.10. zum 83. Geburtstag
Helga Barth am 22.10. zum 88. Geburtstag
■ Possendorf
Horst Schielke am 19.09. zum 82. Geburtstag
Günter Venus am 22.09. zum 75. Geburtstag
Gisela Kirsche am 03.10. zum 93. Geburtstag
Hans Wiegand am 05.10. zum 83. Geburtstag
Isolde Kühnel am 05.10. zum 75. Geburtstag
Ursula Hartmann am 09.10. zum 84. Geburtstag
Rudolf Raabe am 11.10. zum 89. Geburtstag
Günter Jahnke am 18.10. zum 84. Geburtstag
Hildburg Penzl am 21.10. zum 75. Geburtstag
■ Rippien
Herbert Bellmann am 21.10. zum 82. Geburtstag
■ Welschhufe
Gertraud Pretzsch am 01.10. zum 75. Geburtstag
Heinz Beyer am 12.10. zum 81. Geburtstag
■ Wilmsdorf
Ursula Herrmann am 29.09. zum 91. Geburtstag
Die Gemeinde Bannewitz gratuliert folgenden 
Seniorinnen und Senioren recht herzlich zum Geburtstag: 
Die Gemeinde Bannewitz gratuliert 
folgenden Ehepaaren zu Ehejubiläen:
Elfriede & Alfred Müller zur Eisernen Hochzeit am 08. Oktober in Hänichen











■ Possendorfer Herbstmarkt mit den Poisentaler Blasmusikanten
• Freitag,  3.10.2014, 10 Uhr
Gottesdienst IN DER KIRCHE anschließend Bieranstich
13.45 Uhr Ankunft des Schützenkönig 2012
14 .00 Uhr Vogelschießen
12 - 18 Uhr Herbstmarkt mit Trödelecke
Musik mit den Poisentaler Blasmusikanten &
Glücksradverlosung
• Samstag, 4.10.2014
14 - 18 Uhr Herbstmarkt mit Trödelecke
15 Uhr Kinderprogramm mit Meister Klecks & Spasimir 
16 - 18 Uhr Musik mit den Poisentaler Blasmusikanten & 
Glücksradverlosung
• Sonntag, 5.10.2014, 12 bis 18 Uhr 
Herbstmarkt mit Trödelecke
Musik mit den Poisentaler Blasmusikanten & Glücksradverlosung
Bastelstraße für Kinder
■ Bergbau- und Regionalmuseum
• Freitag, 03.10.2014, 18 Uhr
Tag der Deutschen Einheit – Feier
■ Kirche Possendorf
• Samstag, 20.09.2014, 19 Uhr
Konzert für Bläser und Dudelsack-Band mit den 
Sondershäuser Pipes & Drums und dem Posaunenchor der evang. Luth.
Kirchgemeinde Possendorf.
Der Eintritt ist frei.
■ Heimat- und Feuerwehrverein Cunnersdorf/ Boderitz e.V.
• 04.10. bis 05.10.2014
Fährtenhundeprüfung, Treff am Gerätehaus Cunnersdorf 
■ Musik für neue Töne
• Samstag, 04.10.2014 , 17 Uhr
„Musik  für  neue  Töne“ – kleine Konzertreihe  in der Friedenskapelle
Kleinnaundorf.
„Tasten und Saiten“  – kleines Kammermusikkonzert mit dem Duo „Colla
Parte“ in  der  geschmückten Kapelle.
Der Eintritt ist frei. Es wird eine Spende  für die Kirchenmusik und die 
Finanzierung des Konzertes erbeten. Die Kapelle befindet sich  auf der
Saarstraße in Freital-Kleinnaundorf, neben dem Friedhof.
■ Kunst-Kreis Bannewitz e.V.
• Mi 24.09.2014 16 - 20 Uhr Vereinstage im Kunstkreis
• Mi 08.10.2014 16 - 20 Uhr Vereinstage im Kunstkreis
• Mi 22.10.2014 16 - 20 Uhr Vereinstage im Kunstkreis
■ ACHTUNG! JETZTE SCHON VORMERKEN:
• 10.10.2014 Auszeichnung Ehrenamt 
• 11.11./ 15.11./22.11. Närrisches Treiben in den Karnevalsvereinen
• 29.11. bis 30.11.2014 Weihnachtsmarkt in Possendorf
• 06.12.2014 45. Weihnachtspokalturnen der Kinder –
Turnhalle in Possendorf
• 06.12.2014 Behindertenweihnachtsfeier in der Eutschützer
Mühle
• 06.12.2014 St. Nikolaus-Feier & Weihnachtsgala
in der KulturTankstelle
• 06.12. bis 07.12.2014 Weihnachtsmarkt im Schloß Nöthnitz
• 12.12.2014 Glühweinfest in Hänichen
• 13.12.2014 Weihnachtskonzert in der Kirche Bannewitz
• 14.12.2014 Hausmusikabend in der Grundschule Possendorf
• 14.12.2014 Tannenbaumfest in Cunnersdorf
• 29.12.2014 Glühweinfest am Marienschacht
■ DRK Seniorenwohnpark Bannewitz
Mi 01.10. 13:30 Spielenachmittag
Mo 06.10. 13:00 Skat-Club
Di 07.10. 13:30 Kaffeerunde mit Fr. Schultz – unsere Kosme-
tikerin des Hauses beantwortet Ihre Fragen!
(bitte anmelden bis 02.10.)
Mi 08.10. 09:30 Wir gehen Schwimmen! (bitte bis 02.10. an-
melden und bezahlen, Taxi und Eintritt: 10 Eu-
ro pro Person)
(Frau Hamann bringt Fischbrötchen mit!
Bitte anmelden!)
13:30 Spielenachmittag
Do 09.10. 13:30 Fingergymnastik (bitte anmelden bis 06.10.)
Sa 11.10. 17:00 Martinsumzug & Singen im Innenhof
Mo 13.10. 09:00 Einkaufsbummel ins Buga Center
(bitte bis 07.10. anmelden)
13:00 Skat-Club
Di 14.10. 14:00 „Alles singt“ – Alle Bewohner sind herzlich
zum Mitsingen eingeladen!
(Hausintern, bitte bis 09.10. anmelden)
Mi 15.10. 09:30 Wir gehen Schwimmen! (bitte bis 08.10. an-
melden und bezahlen, Taxi und Eintritt: 10 Eu-
ro pro Person)
(Frau Hamann bringt Fischbrötchen mit!
Bitte anmelden!)
13:30 Spielenachmittag
Do 16.10. 14:00 Geburtstagsfeier des Monats (13:30 Einlass)
Alle sind herzlich zum Mitfeiern eingeladen!
(Anmeldung und bezahlen bis 08.10.
Unkostenbeitrag 4 Euro)
Mo 20.10. 13:00 Skat-Club
Di 21.10. 09:45 „Busfahrt auf den Schwartenberg zum
Schlachtessen“ (inkl. Mittagessen, Programm,
Kaffee und kl. Schnaps) 43,70 Euro pro Person,
bitte anmelden bis 13.10.)
Mi 22.10. 13:30 Spielenachmittag
Do 23.10. 13:30 Rätsel- & Denkspiele
Mo 27.10. 13:00 Skat-Club
Di 28.10. 14:00 Wir gehen Kegeln … bei uns im Café
(mit Kaffee, bitte bis 23.10. anmelden) 
Mi 29.10. 13:30 Spielenachmittag – Jeden Mittwoch von
09:00 bis 10:45 Uhr findet in unserem Gymna-
stikraum Seniorensport statt.
Auf der Internetseite der Gemeinde Bannewitz: www.bannewitz.de
finden Sie in der Rubrik ➔ Freizeit, Kultur & Sport ➔ Zahlreiche Ver-
eine, die Verlinkungen zu den Vereinen und können sich dort über












■ SG Empor Possendorf in Hänichen
• Sonnabend, 20. September
10.00 Uhr D-Jugend – SV Rabenau 
10.30 Uhr SpG C-Jugend* – SpG Wesenitztal/Wehlen
• Sonntag, 21. September
10.00 Uhr SpG B-Jugend – SpG Graupa/VfL Pirna-Copitz
• Mittwoch, 24. September
17.00 Uhr F-Jugend – 1. FC Pirna
18.00 Uhr E-Jugend – Blau-Weiß Glashütte 2.
• Freitag, 26. September 
18.30 Uhr Freizeit-AH – Sora
• Sonnabend, 27. September
10.00 Uhr D-Jugend – TSV Kreischa
11.00 Uhr SpG C-Jugend* – SpG Weißig/Wurgwitz 
14.00 Uhr Punktspiel-AH – Radebeuler BC
• Sonntag, 28. September
09.00 Uhr F-Jugend 2. – Hainsberger SV 2.
10.00 Uhr SpG B-Jugend – SV Wacker Mohorn
12.30 Uhr 2. Männer – SG Motor Freital 2.
15.00 Uhr 1. Männer – BSV 68 Sebnitz
• Sonnabend, 4. Oktober – Kreispokal
09.00 Uhr D-Jugend – SSV Neustadt/Sachsen 1.
• Sonntag, 5. Oktober – Kreispokal
10.00 Uhr SpG B-Jugend – SpG Stolpen/Schönfeld
• Sonnabend, 11. Oktober
09.00 Uhr E-Jugend – SG Grumbach
10.30 Uhr F-Jugend 1. – SSV Neustadt/Sachsen 1. 
14.00 Uhr Punktspiel-AH – SG Weixdorf
• Sonntag, 12. Oktober
10.00 Uhr D-Jugend – SV Bannewitz
• Freitag, 17. Oktober 
18.30 Uhr Freizeit-AH – Oelsa
• Freitag, 24. Oktober 
18.30 Uhr Freizeit-AH – Hetzdorf
• Sonnabend, 25. Oktober
14.00 Uhr Punktspiel-AH – SG Dresden Striesen
• Sonntag, 26. Oktober
12.30 Uhr 2. Männer – SV Pesterwitz 2.
15.00 Uhr 1. Männer – SV Lichtenberg
*   in Bannewitz
Sportkalender ■ Fußballansetzungen des SV Bannewitz
• Sonnabend, 20. September
09.00 Uhr E-Junioren SV Bannewitz 2. – SG Motor Freital
10.30 Uhr C-Junioren SpG Possendorf/Bannewitz –
SpG Wesenitztal/Wehlen
• Sonntag, 21. September
10.00 Uhr E-Junioren SV Bannewitz 1. – Hainsberger SV 1.
10.30 Uhr D-Junioren SV Bannewitz – SG Motor Freital
13.00 Uhr SV Bannewitz 2. – BSG Stahl Altenberg 2.
15.00 Uhr SV Bannewitz – FV Blau-Weiß Stahl Freital
• Mittwoch, 24. September
17.30 Uhr E-Junioren SV Bannewitz 2. – BSG Stahl Altenberg
18.00 Uhr E-Junioren SV Bannewitz 1. – VfL Pirna-Copitz 07 1.
• Sonnabend, 27. September
09.00 Uhr F-Junioren SV Bannewitz – VfL Pirna-Copitz 07 1.
10.00 Uhr F-Junioren SV Bannewitz 2.  – FV Blau-Weiß Stahl Freital
11.00 Uhr C-Junioren SpG Possendorf/Bannewitz – 
SpG Weißig/Wurgwitz
• Sonntag, 28. September
10.30 Uhr B-Junioren SV Bannewitz – FSV Dippoldiswalde
10.30 Uhr D-Junioren SV Bannewitz – SV Wacker Mohorn
• Sonntag, 5. Oktober 
15.00 Uhr Landesklasse SV Bannewitz – SV Germania Mittweida
1. Kreisklasse SV Bannewitz 2. 
• Sonnabend, 11. Oktober
10.00 Uhr E-Junioren SV Bannewitz 2.  – Hainsberger SV 3.
• Sonntag, 12. Oktober












Die nächste Sitzung des Gemeinderates Bannewitz 
findet am Dienstag, dem 23.09.2014, um 19:00 Uhr, 
im Bürgerhaus Bannewitz, Ratssaal statt.
Zu dieser Sitzung lade ich Sie herzlich ein.
Tagesordnung
■ Öffentlicher Teil:
1. Feststellung der Beschlussfähigkeit    
2. Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung
vom 15.07.2014    
3. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten
Beschlüsse    
4. Informationen des Bürgermeisters und der Fachbe-
reichsleiter    
5. Informationen zu aktuellen Bauvorhaben / Vergaben    
6. Anfragen und Anregungen der Einwohner    
7. Bezuschussung des Musikschulangebotes für Musik-
schüler der Gemeinde Bannewitz für das Jahr 2014    
8. Aufhebung des Beschlusses 120/2013 vom 26.11.2013    
9. Beschluss des Wahltages für die Bürgermeisterwahl    
10. Beschluss über die Sitzungstermine für Gemeinderat
und Ausschüsse für das Jahr 2015    
11. Beschluss über die Neufestsetzung von Pachten und
Nutzungsentgelten für gemeindliche Grundstücke    
12. Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde Bannewitz    
13. Änderung der Geschäftsordnung für den Gemeinderat
und Ausschüsse der Gemeinde Bannewitz    
14. Beschluss der Betriebssatzung für den Eigenbetrieb
„Bannewitzer Abwasserbetrieb“    
15. Beschlüsse im Grundstücksverkehr    
16. Spenden, Schenkungen, Zuwendungen    
16.1. Spenden, Schenkungen, Zuwendungen
Eingang einer Spende – Abstimmung zur
Annahmeerklärung    
16.2. Spenden, Schenkungen, Zuwendungen
Abstimmung zur Annahmeerklärung    
16.3. Spenden, Schenkungen, Zuwendungen
Eingang einer Spende – Abstimmung zur Annah-
meerklärung    
16.4. Spenden, Schenkungen, Zuwendungen
Eingang einer Spende – Abstimmung zur Annah-
meerklärung    
16.5. Spenden, Schenkungen, Zuwendungen
Eingang einer Spende – Abstimmung zur Annah-
meerklärung    
16.6. Spenden, Schenkungen, Zuwendungen
Eingang einer Spende – Abstimmung zur Annah-
meerklärung    
16.7. Spenden, Schenkungen, Zuwendungen
Eingang einer Spende – Abstimmung zur Annah-
meerklärung    
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E I N L A D U N G
Die nächste Sitzung des Technischen Ausschusses findet am Dienstag, dem
07.10.2014, um 19:00 Uhr, im Speise- und Beratungssaal im Rathaus Possendorf
statt. Zu dieser Sitzung lade ich Sie herzlich ein.
■ Tagesordnung
Öffentlicher Teil:
1. Feststellung der Beschlussfähigkeit    
2. Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 02.09.2014    
3. Informationen zu getroffenen Verwaltungsentscheidungen    
4. Informationen des Bürgermeisters und der Bauverwaltung    
5. Beschlussfassung zu Stellungnahmen der Gemeinde zu Bauanträgen und Befreiun-
gen    
6. Anfragen und Anregungen der Ausschussmitglieder    
Anschließend Nichtöffentlicher Teil.
Die Sitzung wird hiermit bekannt gemacht.
Christoph Fröse, Bürgermeister
E I N L A D U N G
Die nächste Sitzung des Verwaltungsausschusses findet am Dienstag, dem
14.10.2014, um 19:00 Uhr, im Speise- und Beratungssaal im Rathaus Possendorf
statt. Zu dieser Sitzung lade ich Sie herzlich ein.
■ Tagesordnung
Öffentlicher Teil:
1. Feststellung der Beschlussfähigkeit    
2. Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 09.09.2014    
3. Informationen des Bürgermeisters und der Fachbereichsleiter    
4. Grundstücksangelegenheiten    
5. Anfragen und Anregungen der Ausschussmitglieder    
Anschließend Nichtöffentlicher Teil.













Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Possendorf findet am
Montag, dem 13.10.2014, 19:00 Uhr, im Hotel Hähnel in Possendorf
statt.
Zu dieser Sitzung lade ich Sie herzlich ein.
■ Tagesordnung
1. Finanzmittel des Ortschaftsrates für 2015 – Vorschläge und
Abstimmung
2. Diskussion und Vorbereitung eines Ortsgestaltungskonzeptes
3. Vorschläge und Ideen zum Ortsjubiläum „575 Jahre Wilmsdorf“ 2015






Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Rippien findet am Don-
nerstag, dem 16. 10. 2014, 19:30 Uhr, im Feuerwehrgerätehaus Häni-
chen, Bruno-Philipp-Straße 1, statt.
Zu dieser Sitzung lade ich Sie herzlich ein.
■ Tagesordnung
1. Verlesen  der Niederschrift vom 18.09.2014
2. Diskussion über den neuen Haushaltsplan 2015






Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Goppeln findet am Don-
nerstag, dem 23.10.2014, 19:30 Uhr, in der alten Schule Goppeln (FFW,
Schulungsraum im Feuerwehrgerätehaus), statt.
Zu dieser Sitzung lade ich Sie herzlich ein.
■ Tagesordnung
1. Vorstellung der Mitglieder des Ortschaftsrates
2. Beratung zum Entwurf des Haushaltplanes 2015 der Gemeinde Banne-
witz
3. Sachstandinformation zu den laufenden Vorhaben des Ortschaftsrates 
4. Verwendung der in 2014 noch zur Verfügung stehenden Ortschaftsrats-
mittel
5. Anfragen und Anregungen anwesender Einwohnerinnen und Einwoh-
ner




Verwaltungsakten nach § 10
Verwaltungszustellungsgesetz
Herr Uwe Wustmann, zuletzt wohnhaft in 01728 Bannewitz, Winckelmann-
straße 7 – zur Zeit unbekannten Aufenthalts ist ein Bescheid nach § 27 Abs.
1. Nr. 1 des Sächsischen Polizeigesetzes (SächsPolG) in der gültigen Fassung
hinsichtlich des Kostenbescheides für die Beschlagnahme des Fahrzeuges
(Aktenzeichen OA-100.510.14/05) vom 10.09.2014 gemäß § 4 des Gesetzes
zur Regelung des Verwaltungsverfahrens- und des Verwaltungszustellungs-
rechts für den Freistaat Sachsen (SächsVwVfZG) in Verbindung mit § 10
Abs. 2 Verwaltungszustellungsgesetz (VwZG) zuzustellen. 
Da sein Aufenthaltsort unbekannt ist, wird dieser Bescheid nach § 10
Abs. 2 VwZG öffentlich zugestellt. Herr Uwe Wustmann oder ein bevoll-
mächtigter Vertreter können den vorgenannten Bescheid in der Gemeinde
Bannewitz, Schulstraße 6, OT Possendorf, 01728 einsehen.
Hinweis:
Durch die Bekanntmachung dieser Benachrichtigung werden die o. g. Do-
kumente öffentlich zugestellt. Damit können Fristen in Gang gesetzt wer-
den, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen können.
Gemeinde Bannewitz – Fachbereich 2
In der Gemeinde Bannewitz, Gemarkung Boderitz sollen die Grenzen des
Flurstückes 157a durch eine Katastervermessung nach § 16 des Sächsi-
schen Vermessungs- und Katastergesetzes (SächsVermKatG, siehe unten)
bestimmt werden. Die Grenzbestimmung ist ein Verwaltungsverfahren im
Sinne des Verwaltungsverfahrensgesetzes.
Die Eigentümer, Erbbauberechtigten, Nutzungsberechtigten und Erwerber
der Flurstücke 157a,  161 und 154/1 der Gemeinde Bannewitz, Gemarkung
Boderitz, sind Beteiligte des Verwaltungsverfahrens. Der Grenztermin ist
die im § 28 des Verwaltungsverfahrensgesetzes vorgesehene Anhörung
Beteiligter zu den entscheidungserheblichen Tatsachen. Dabei wird Ihnen
der ermittelte Grenzverlauf an Ort und Stelle erläutert und vorgewiesen. Im
Anschluss erhalten Sie im Rahmen des § 16 Abs. 3 des SächsVermKatG  Ge-
legenheit, sich zum Grenzverlauf zu äußern.
Anlass der Grenzbestimmung ist eine beantragte Katastervermessung zum
Zweck der Grenzwiederherstellung am Flurstück 157a.
Der Grenztermin findet am 30.09.2014 um 10:00 Uhr in 01728 Bannewitz
OT Boderitz, vor dem Flurstück 157a statt (Feldweg, abgehend zwischen
den Grundstücken Cunnersdorfer Str. 11 und 13, ca. 200m westlich der ge-
nannten Einmündung).
Ich bitte Sie, zum Grenztermin ihren Personalausweis mitzubringen. Sie
können sich auch durch einen Bevollmächtigten vertreten lassen. Dieser
muss seinen Personalausweis und eine von Ihnen unterschriebene schriftli-
che Vollmacht vorlegen.
Ich weise Sie vorsorglich darauf hin, dass auch ohne Ihre Anwesenheit oder
der Anwesenheit eines von Ihnen Bevollmächtigten Ihre Flurstücksgrenzen
bestimmt werden können.
Für Rückfragen stehe ich Ihnen gern unter der Telefonnummer
0351/46676998 oder der E-Mail-Adresse preuss-rath@t-online.de zur Verfü-
gung.
Dipl.-Ing.(FH) Uwe Rath, Öffentlich bestellten Vermessungsingenieur
Bekanntmachung
des Öffentlich bestellten Vermessungsingenieurs Dipl.-Ing. (FH) Uwe Rath









Ausschreibungen gemäß VOL und VOB
Die Gemeindeverwaltung und der Bannewitzer Abwasserbetreib veröffentlichen aktuelle Ausschreibungen  von Lieferungen
und Leistungen ( VOL ) sowie Bauleistungen (VOB) auf der Homepage unter Aktuelles. Homepage: www.bannewitz.de
Auszug aus dem Gesetz über das amtliche Vermessungswesen und das
Liegenschaftskataster im Freistaat Sachsen
(Sächsischen  Vermessungs- und Katastergesetz – SächsVermKatG) vom 29.
Januar 2008 (SächsGVBI. Nr. 3 vom 5.2.2008 S. 138), rechtsbereinigt mit
Stand vom 5. Juni 2010 durch Artikel 2 des Gesetzes vom 19. Mai 2010
(SächsGVBI. S. 134, 140)
§ 16 Grenzbestimmung
(1) Flurstücksgrenzen werden bestimmt durch Katastervermessungen zur
erstmaligen Festlegung einer Flurstücksgrenze im Liegenschaftskata-
ster (Grenzfeststellung) oder durch Katastervermessungen zur Über-
tragung einer im Liegenschaftskataster festgelegten Flurstücksgrenze
in die Örtlichkeit (Grenzwiederherstellung) oder durch Ergebnisse öf-
fentlich-rechtlicher Bodenordnungsverfahren. 
(2) Soweit nichts anderes bestimmt ist, werden Katastervermessungen
auf Antrag vorgenommen. Antragsberechtigt sind Flurstückseigen-
tümer sowie Behörden im Rahmen ihrer Aufgaben.
(3) Zur Anhörung der Beteiligten bei einer Grenzbestimmung ist ein
Grenztermin durchzuführen. Den Beteiligten sind Zeitpunkt und Ort
rechtzeitig anzukündigen und die für die Grenzbestimmung maßge-
benden Tatsachen mitzuteilen. Dabei sind sie darauf hinzuweisen,
dass auch ohne ihre Anwesenheit Grenzen bestimmt werden können.
Über den Grenztermin ist eine Niederschrift zu fertigen. Beteiligter ist
auch derjenige, dessen Flurstück vom Ergebnis der Grenzbestimmung
berührt ist. Bei einer Sonderung ist kein Grenztermin erforderlich.
(4) Lässt sich eine Flurstücksgrenze nach dem Liegenschaftskataster nicht
wiederherstellen, erfolgt die Grenzbestimmung auf der Grundlage ei-
ner Vereinbarung der beteiligten Grundstückseigentümer aufgrund
einer Grenzverhandlung. Die Verhandlung über den Grenzverlauf ist
von dem die Katastervermessung durchführenden Öffentlich bestell-
ten Vermessungsingenieur zu führen, im Übrigen vom Leiter einer ka-
tasterführenden Behörde oder von einem von diesem beauftragten
Mitarbeiter der Behörde. 
(5) Erfolgt im Fall des Absatzes 4 keine Einigung über den Grenzverlauf
mit den beteiligten Grundstückseigentümern, ist die Grenze im Lie-
genschaftskataster besonders zu kennzeichnen.
(6) Für das Flurstück, für das eine Katastervermessung beantragt wurde,
sind von Amts wegen alle im Liegenschaftskataster zu führenden Da-




Auch im Jahr 2014 ist das ehrenamtliche Engagement ein selbstverständli-
cher, aber auch dringend notwendiger Bestandteil des kommunalen Lebens
und der kommunalen Daseinsfürsorge in der Gemeinde Bannewitz. 
Dies trifft ebenso für viele Bürgerinnen und Bürger zu, welche im privaten
Bereich, innerhalb und außerhalb des Vereinslebens, freiwillig und unei-
gennützig für andere Menschen tätig sind. 
Um das ehrenamtliche Engagement in unserem Gemeindegebiet zu würdi-
gen, lädt der Bürgermeister der Gemeinde Bannewitz zur geladenen Fest-
veranstaltung am Freitag, dem 10. Oktober 2014, in das Bürgerhaus
Bannewitz ein.
Wir würden uns sehr freuen, wenn wir auch in diesem Jahr zahlreiche Vor-
schläge für engagierte Bürgerinnen und Bürger bis zum 26. September
2014 erhalten, die Ihrer Meinung nach eine Anerkennung in einer der fol-
genden Kategorien verdient haben:
• U 21 (gemeint sind Jugendliche im Alter von 14 bis 21 Jahren)
• Alltagshelden
• kulturelles und sportliches Engagement
• engagierte Unternehmen
• Lebenswerk
Bitte senden Sie Ihre Vorschläge, am besten formlos, mit einer kleinen
Begründung versehen an die:
Gemeindeverwaltung Bannewitz 
Frau Görner 
Possendorf, Schulstraße 6, 01728 Bannewitz 
oder per E-Mail an: amtsblatt@bannewitz.de
Fachbereich 1
SG Zentrale Dienste & Bürgerbüro
Wahl zum 6. Sächsischen Landtag –
Ergebnisse in der
Gemeinde Bannewitz
Am Sonntag, dem 31. August 2014, wurde von den
Wahlberechtigten im Freistaat Sachsen der 6. Säch-
sische Landtag gewählt. Die Wahlbeteiligung in der
Gemeinde Bannewitz lag mit ca. 60,6 % deutlich
über dem landesweiten Durchschnitt von 49,2 %. Ei-
ne ausführliche Zusammenstellung der endgültigen
Ergebnisse der Wahl zum 6. Sächsischen Landtag in
der Gemeinde Bannewitz finden Sie auf der Internetseite der Gemeinde
Bannewitz unter www.bannewitz.de. Smartphone-Nutzer können auch den
beigefügten QR-Code nutzen. 
Fachbereich 1, SG Zentrale Dienste & Bürgerbüro 
ZAOE-Website für mobile
Endgeräte freigeschaltet
Seit heute hat der Zweckverband Abfallwirtschaft Oberes Elbtal (ZAOE) sei-
ne mobile Version des Internetauftrittes für mobile Endgeräte, also für
Smartphones und Tablets optimiert. In dieser Version können die News, In-
formationen zu den Wertstoffhöfen mit den Öffnungszeiten sowie der elek-
tronische Abfallkalender eingesehen werden. 
Im elektronischen Abfallkalender besteht die Möglichkeit, die Abholtermine
individuell zusammenzustellen und als PDF – beziehungsweise iCal-Datei
herunterzuladen. Diese können dann in den persönlichen Kalender auf dem
mobilen Endgerät integriert werden.
Ein Kontaktformular steht für Fragen und Hinweise zur Verfügung.













Am 2. Oktober wird die zweite Abschlagszahlung
der Abfallgebühren fällig. Der Zweckverband Ab-
fallwirtschaft Oberes Elbtal (ZAOE) bittet alle Ge-
bührenzahler um pünktliche Bezahlung.
Jeweils zirka drei Wochen nach Fälligkeit wird der
ZAOE die Säumigen schriftlich mahnen. Dafür
gibt es eine Mahngebühr von fünf Euro. Sollte
auch dann nicht gezahlt werden, muss der
Zweckverband Maßnahmen zur Zwangsvoll-
streckung einleiten. Diese wird zirka vier Wochen
nach dem Mahnschreiben schriftlich angekün-
digt. Einer der nächsten Schritte ist die Pfändung
vor Ort durch einen Außendienstmitarbeiter des
ZAOE.
Betroffene, die Probleme mit der Zahlung haben,
sollten rechtzeitig in der Geschäftsstelle vorspre-
chen, um gemeinsam mit dem ZAOE nach Lösun-
gen zu suchen, zum Beispiel Ratenzahlung.
Ein gutes Mittel, die Zahlungen nicht zu verges-
sen, ist das Abbuchen der Beträge vom Konto. Ein
entsprechender Vordruck ist im Internet unter
www.zaoe.de unter dem Button Formulare zu fin-
den. Es besteht jederzeit die Möglichkeit, diese zu
widerrufen.
Service-Telefon: 0351 4040450
Internet: www.zaoe.de, Email: presse@zaoe.de
Neuer Online-Karten-
dienst für Waldbiotope
– Ein Angebot für
Waldbesitzer und
Flächenplaner
Seit Juli ermöglicht ein für jedermann frei zugäng-
licher Kartendienst die unkomplizierte Einsicht in
die Waldbiotopdaten für jedermann und vom hei-
mischen Rechner aus.
Der Kartenviewer ist unter www.sachsenforst.de
zu finden. Unter diesem Link gibt es auch ein Vi-
deo, das sehr anschaulich in die Benutzung des
Kartenviewers einführt.
Das Angebot richtet sich in erster Linie an die
Waldbesitzer in Sachsen und an die Berufsgrup-
pen, die mit naturschutzfachlich relevanten Da-
ten arbeiten.
Neben der grafischen Darstellung der Lage der
Waldbiotope kommt man durch eine Verlinkung
auch zum Biotopdatenblatt. Dieses enthält neben
den Größenangaben auch eine genaue Biotopbe-
schreibung mit Tier- und Pflanzenartenlisten so-
wie Hinweise zur Pflege und Entwicklung.
Entsorgungstermine 




Meißner Straße 151a, 
01445 Radebeul 
Tel.: 0351 40404-50 
Auszug aus dem aktuellen Abfall-
kalender für Bannewitz mit Ortsteilen






■ Gelber Sack: 24.09./08.10./22.10.




■ Bioabfall: 24.09./01.10./ 
08.10./15.10./22.10.
■ Gelber Sack: 24.09./08.10./22.10.
■ Grünschnittannahme
Hänichen, Parkplatz Bahnhofstraße
Sa. 27.09.2014 von 07:00 - 12:00 Uhr
Sa. 11.10.2014 von 07:00 - 12:00 Uhr
Sa. 15.10.2014 von 07:00 - 12:00 Uhr
■ Schadstoffsammlung
Goppeln
Di. 07.10.2014 von 16:15 - 16:45 Uhr
Hänichen
Di. 07.10.2014 von 14:30 - 15:00 Uhr
Possendorf/Wilmsdorf
Di. 07.10.2014 von 13:45 - 14:15 Uhr
Rippien
Di. 07.10.2014 von 15:30 - 16:00 Uhr
Fundsachen
Erkennen Sie einen verlorenen Gegenstand
wieder, dann melden Sie sich bitte im Fundbüro
der Gemeinde Bannewitz (Rathaus Possendorf,
Schulstraße 6, Tel. 035206/ 204-22). Da es sich
hier nur um die zuletzt abgegebenen Fund-
stücke handelt, fragen Sie bitte nach, ob der von
Ihnen verlorene Gegenstand bei uns aufbe-
wahrt wird.
■ Allgemeine Informationen über eine Fund-
sache: 
Kann die Sache innerhalb der gesetzlichen
Aufbewahrungsfrist (6 Monate ab Anzeige-
datum  § 973 BGB) dem Eigentümer nicht
wieder zurückgegeben werden, kann der
Finder das Eigentum an der Sache für sich
beanspruchen und vom Fundbüro wieder
abholen. Verzichtet der Finder entweder
von vorn herein oder durch Nichtabholung
auf das erworbene Eigentum, geht das Recht
auf die Gemeinde Bannewitz über (§ 976
BGB). Sofern die Sache noch gebrauchsfähig
ist, kann sie dann gemäß § 979 BGB verstei-
gert werden. Nicht gebrauchsfähige Gegen-
stände werden vernichtet.
■ Trekkingrad Ragazzi
stand seit längerem im Gewerbegebiet
Welschhufe, Am Bahndamm
jetzt eingelagert in der Gemeindever-
waltung!
01.07.2014
■ Handy Samsung GT-E1200
Golfplatz Wilmsdorf
06.08.2014




■ Ein rotes 26er Herrenfahrrad
stand schon länger am Marienschacht
01.09.2014
■ ein Fahrzeugschlüssel VW
mit Anhänger 











Frau Nitsche, Schulstraße 6,
01728 Bannewitz, Telefon:  035206 204-61 












Nach jedem Gottesdienst in Possendorf, und nach den Open-Air-Gott-
esdiensten sind alle Gottesdienstbesucher zum Kirchenkaffee eingela-
den. Wer möchte, kann dazu Kuchen oder anderes leckeres Essen bei-
steuern.
14. September 13. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, und Kindergottes-
dienst
Predigt: Pfarrer i. R. Rasch
Kollekte: für die eigene Kirchgemeinde
21. September 14. Sonntag nach Trinitatis
14.00 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest mit dem Kirchchor,
und Kindergottesdienst 
Predigt: Pfarrer Adolph
Kollekte: für die eigene Kirchgemeinde
Es findet außerdem die Wahl zur Kirchgemeindever-
tretung und zum Kirchspielvorstand statt.
28. September 15. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, und Kindergottes-
dienst
Predigt: Pfarrer Luckner
Kollekte: für Ausländer- und Aussiedlerarbeit
der Landeskirche 
3. Oktober         Tag der deutschen Einheit
10.00 Uhr Gottesdienst zum Tag der deutschen Einheit im Fest-
zelt – Predigt: Pfarrer Luckner
Kollekte: für die eigene Kirchgemeinde  
5. Oktober       16. Sonntag nach Trinitatis
09.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Kindergottes-
dienst
Predigt: Prarrer Adolph
Kollekte: für die eigene Kirchgemeinde  
12. Oktober 17. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr Posaunengottesdienst zur Jahreslosung, und Kin-
dergottesdienst
Kollekte: für Ausbildungsstätten der Landeskirche  
19. Oktober 18. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Kindergottes-
dienst
Predigt: Pfarrer Luckner
Kollekte: für kirchliche Männerarbeit  
26. Oktober 19. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr Lektorengottesdienst und Kindergottesdienst
Predigt: Herr Herrmann
Kollekte: für die eigene Kirchgemeinde
Kirche Bannewitz
21. September 14. SONNTAG NACH TRINITATIS
09.00 Uhr Gottesdienst  in Kleinnaundorf mit Hl. Abendmahl     
10.15 Uhr Gottesdienst in Bannewitz mit Hl. Abendmahl            
28. September 15. SONNTAG NACH TRINITATIS
10.15 Uhr Gottesdienst in Bannewitz  (Herr Dr. Feist)
5. Oktober 16. SONNTAG NACH TRINITATIS
ERNTEDANK in KLEINNAUNDORF 
10.00 Uhr Festgottesdienst  
Kindergottesdienst im Wohnwagen
12. Oktober 17. SONNTAG NACH TRINITATIS 
10.15 Uhr Gottesdienst mit Taufgedächtnis
19. Oktobe 18. SONNTAG NACH TRINITATIS
09.00 Uhr Gottesdienst in Kleinnaundorf (N. N.) 
10.15 Uhr Gottesdienst in Bannewitz  mit Hl. Abendmahl (N. N.)
26. Oktober 19. SONNTAG NACH TRINITATIS
10.15 Uhr Gottesdienst in Bannewitz 
Bei allen Gottesdiensten in Bannewitz gleichzeitig Kindergottesdienst!
■ Regelmäßige Veranstaltungen
(Wenn nicht anders vermerkt, finden die Veranstaltungen in der Kirche
Bannewitz statt)
Krabbelgruppe „Kirchenmäuse“ (außer in den Ferien)
Dienstags, ab 2. September 2014  9.00 Uhr bis 11.00 Uhr 
Christenlehre (außer in den Ferien)
Dienstags, ab 2. September 2014 
1. und 2. Klasse: 14.00 bis 15.15 Uhr
3. und 4. Klasse: 15.30 bis 16.45 Uhr
5. und 6. Klasse: 17.00 bis 18.00 Uhr 
Konfirmanden 
Donnerstags ab 11. September (außer in den Ferien)
7.  Klasse:  17.15 bis 18.15  Uhr 
8.  Klasse:  18.30 bis 19.30 Uhr
GLAUBENSKURS FÜR ERWACHSENE
Für alle, die mehr über den christlichen Glauben wissen wollen, beginnt
im Herbst wieder ein Glaubenskurs mit Pfarrerin Elisabeth Bellmann.
Der Kurs kann, muss aber nicht, mit Taufe oder Konfirmation abge-
schlossen werden. Die neun Abende finden voraussichtlich aller 14 Ta-
ge statt. Das erste Treffen ist am Dienstag, dem 30. September, 19.30
Uhr in der Kirche Bannewitz. Die weiteren Termine werden von den Teil-
nehmern vereinbart. 
Weitere Informationen und Anmeldung im Pfarramt telefonisch oder
per E-mail.
Liebe Gemeinde,
wir laden alle zu einem außergewöhnlichen Feuerwehr-Gottesdienst am
Freitag, dem 3. Oktober, dem „Tag der Deutschen Einheit“,
10.00 Uhr in die Possendorfer Kirche ein.
Die Kirche ist ja innen frisch renoviert und ist ein ganz besonderer Raum für
diese festliche Stunde.
Mit diesem Gottesdienst soll die Arbeit der Kameraden der Freiwilligen Feu-
erwehr und ihr Dienst an den Menschen eine Würdigung finden. Wir wollen
für die Menschen, die diesen Dienst tun, Fürbitte halten. Es wäre schön,
wenn wir alle uns so ein wenig näher kennenlernen. Nach dem Gottesdienst
soll dazu bei einem Kaffeetrinken Gelegenheit sein.
Ich würde mich freuen, wenn viele mitkommen!
Mit freundlichen Grüßen!
Ihr Pfarrer  Christfried Luckner
„Musik  für neue  Töne“
Kleine Konzertreihe  in der Friedenskapelle Kleinnaundorf 
„Tasten und Saiten“ – kleines Kammermusikkonzert
mit dem Duo “Colla Parte“ am Samstag,  dem 4. Oktober 2014,
17:00 Uhr in  der  geschmückten Kapelle
Der Eintritt ist frei.
Es wird eine Spende  für die Kirchenmusik und die  Finanzierung des Konzer-
tes erbeten. Die Kapelle befindet sich  auf der Saarstraße in Freital-










Der Seniorenclub Bannewitz e. V.
informiert:
Unsere Fahrt nach Dubi ist vom 15. Oktober 2014 auf Montag, den 29.
September, vorverlegt worden. Wir sehen zuerst die Kirche in Dubi an und
sind dann bei den Seniorinnen im Teresienbad zum Kaffeetrinken mit Kul-
turprogramm eingeladen.
■ Die Abfahrtszeiten:
11.30 Uhr   Kleinnaundorf, Bushaltestelle Dresdner Str.
11.35 Uhr   Cunnersdorf, Bushaltestelle Marienschacht
11.40 Uhr   Cunnersdorf, Bushaltestelle
11.50 Uhr   Bannewitz, Kirche
12.00 Uhr   Bannewitz, Wendeplatz
Rückkehr gegen 17.30 Uhr
Erika Hofmann
Liebe Senioren von Possendorf,
eine langfristige Planung ist zwar gut und nützlich, doch ist manchmal eine
Änderung des Termins erforderlich.
Deshalb treffen wir uns bereits vor dem „Tag der deutschen Einheit“
am 01. Oktober 2014 um 13.30 Uhr im Raum der Feuerwehr Hänichen.
Wenn wir uns gemeinsam die DVD „Sushi in Suhl“ ansehen, die uns der
Schauspieler und Kabarettist Uwe Steimle zur Verfügung gestellt hat, wer-
den wir uns an Erlebtes in der Gastronomie vor der Wendezeit und danach
erinnern können.
Kaffee, Kuchen und Optimismus inklusive!
Ein angenehmes Beisammensein wünschen
Ossa Glöß und Ruth Teetz
1994 – 2014 : 
20 Jahre Dresdner
Seniorenakademie – ein neues
Semester beginnt !
Die Dresdner Seniorenakademie Wissenschaft und Kunst feiert dieses Jahr
das 20-jährige Jubiläum mit einem Festprogramm vom 06.-17. Oktober. 
Außerdem laden wir wie gewohnt  zur Einschreibung für das Winterseme-
ster  2014/2015 ein.
Aus dem umfangreichen Veranstaltungsprogramm hier einige Beispiele:
– Krebstherapie mit Partikelstrahlen
– Bionik - Ingenieurskunst der Natur
– Roboter und Senioren – wie soll das bitte zusammenpassen?
und weitere Themen unter „Wissenschaft aktuell“
– Staatsverschuldung in Europa - Mythen und Realitäten
– Was haben regulatorische T-Zellen mit unserem Immunsystem zu tun?
– Historie und Wiederaufbau des Grünen Gewölbes und des Dresdner
Schlosses 
– Fremde Kulturen – Japan, Land aus Feuer und Wasser
– Einwanderungsland Sachsen – Migration im 19. Jahrhundert
– Eine Erscheinung der Moderne: Politischer Islam 
– Entwicklung und Tendenzen der Behandlung von Fettstoffwechsel-
störungen
– Führung zu Sammlungen der SLUB, z. B. Karten und historische Adress-
bücher
– Führung im Fernmeldemuseum und Energiemuseum Dresden 
Eingeschriebene Hörer können sich ihr Kultur- und Bildungsprogramm aus
mehr als 400 Angeboten anhand der vorliegenden Programmbroschüre zu-
sammenstellen.
Die Einschreibung für das Wintersemester läuft und ist dann auch während
des gesamten Semesters entweder persönlich montags bis freitags jeweils
von 09:00 bis 11:30 Uhr oder auch per Post, per Fax oder per Internet mög-
lich. Die Semestergebühr beträgt 40,00 Euro.
Anschriften: Dresdner Seniorenakademie Wissenschaft und Kunst






„Entlang des längsten rechten Zuflusses
zur Müglitz, dem Trebnitzbach“
Donnerstag,  den 25. September 2014
Anreise: 8:34 Uhr RVD-Buslinie 360 ab Bannewitz, Wind-
bergstraße – Richtung Dresden zum
Hauptbahnhof – Kein Eilbus
8:59 Uhr Abfahrt S-Bahn Bahnsteig 18,
bis Heidenau
9:18 Uhr Abfahrt Richtung Altenberg 
Kleingruppenkarte empfohlen,
wir befahren 4 Zonen
Wanderstrecke: ca. 12 km, leicht bis mittel
Rückkehr: nach Bannewitz ca. 17:00 Uhr
Hinweise: Frühstück aus dem Gepäck – Mittag gegen 13:00 Uhr
„Mit Gut Schritt durch den Herbstwald“ 
Die Wanderleitung 
Nächste Wanderung am Donnerstag, dem 30.10.2014
Am Donnerstag, dem 27.11.2014 (unserer letzten Wanderung im Jahr) Ab-
stimmung über diese Variante des immer letzten Donnerstag im Monat.
Anzeigen









Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung 
Bannewitz seit 01.01.2014
■ Rathaus Possendorf, Schulstraße 6
Verwaltung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Tel. 03 52 06/20 40
Meldestelle  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Tel. 03 52 06/2 04 30
Bannewitzer Abwasserbetrieb  . . . . . . . . . . . . . . . . . . Tel. 03 52 06/2 04 13
Mo 09:00-12:00 Uhr
Di 09:00-12:00 Uhr, 13:00-18:00 Uhr
Do 09:00-12:00 Uhr, 13:00-16:00 Uhr
Fr 09:00-12:00 Uhr
■ Bürgerhaus Bannewitz, August-Bebel-Straße 1
Bürgerbüro/ Meldestelle . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Tel. 03 51/4 09 00 20
Mo 09:00-12:00 Uhr
Di 09:00-12:00 Uhr, 14:00-16:00 Uhr
Do 09:00-12:00 Uhr, 14:00-18:00 Uhr
■ Schiedsstelle Bürgerhaus
Jeden 1. Dienstag im Monat  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .18:00-19:00 Uhr
■ Sprechzeiten des Bürgermeisters
Nach vorheriger Vereinbarung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Tel. 03 52 06/20 40
Di Possendorf 09:00-12:00, 14:00-18:00 Uhr
Do Bannewitz 14:00-18:00 Uhr
■ Büchereien 
Bürgerhaus Bannewitz  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Tel. 03 51/4 09 00 29
August-Bebel-Straße 1
Seit 10.02.14 zusätzlich montags geöffnet bis Ende der 
Sanierungsmaßnahme in Possendorf
Mo 09:00-12:00 Uhr
Di 09:00-12:00 Uhr, 13:00-16:00 Uhr
Do 09:00-12:00 Uhr, 13:00-18:00 Uhr
Grundschule Possendorf
Schulstraße 6
Bleibt vom 01.02.2014 bis zum Ende der Sanierungsmaßnahmen
in der Grundschule geschlossen.
■ Schulen
Grund- und Oberschule „Am Marienschacht“ Bannewitz, Neues Leben 26,
Grundschule, Tel. 03 51/4 01 57 23 | Mittelschule, Tel. 03 51/4 01 57 13 
Grundschule Possendorf, Possendorf, Schulstr. 6,  Tel.  03 52 06/2 15 05
■ Kindertagesstätten
„Kinderland Bannewitz“, Boderitz, Rosenweg 6, Tel. 03 51/4 03 03 62
Bannewitz, Windbergstraße 37 und 39, Tel. 03 51/4 03 02 05
„Windmühle“, Possendorf, Am Bahnhof 1, Tel.  03 52 06/2 14 51
Hänichen, Am Dorfplatz 13, Tel. 03 51/4 72 07 17
„Regenbogen“, Boderitz, Schachtstraße 25b, Tel. 03 51/4 02 98 89
Bannewitz, Gerlinger Straße 8, Tel. 03 51/4 24 74 88
■ Horteinrichtungen
Schulhort der Grundschule Bannewitz, Bannewitz, Neues Leben 28a, 
Tel. 03 51/3 23 88 49
Schulhort der Grundschule Possendorf, Possendorf, Schulstraße 6
Tel. 03 52 06/21352
■ Wichtige Rufnummern
Polizeistandort Bannewitz . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 03 51/40 01 60
Polizeistandort Freital  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 03 51/64 72 60
Polizeirevier Dippoldiswalde  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 03504/63 70
ENSO-Servicetelefon kostenlos  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 08 00/6 68 68 68
ENSO-Servicetelefon kostenlos  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0800/0320010
ENSO-Störungsruf Erdgas  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0351/50178880
ENSO-Störungsruf Strom  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0351/50178881
Störungsruf Wasser  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 03 52 02/51 04 21
Straßenbeleuchtung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 03 52 06/2 04 43
Friedhof Bannewitz  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 01 51/40 21 84 33
Störungsruf Wasser*  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0351/50178882
* Nur für Kunden vom ZVWV Pirna/Sebnitz, Abwasserbetrieb Gottleubatal, Abwasserzweckverband
„Obere Spree“, Abwasserbetrieb Struppen sowie Abwasserentsorgung der Gemeinde Dorfhain.
Notrufnummern & Bereitschaften:
■ Notruf Rettungsdienst und Feuerwehr:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .112
• Ärztlicher Bereitschaftsdienst/ zentrale Rufnummer:  . . . . . . . . . .116 117
• Rettungsleitstelle Alt-Weißeritzkreis:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .03504 192 22
• Kassenärztliche Notfallpraxis:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0351 192 92 
(Montag bis Freitag jeweils von 19:00 Uhr bis zum nächsten Morgen 7:00 Uhr;
Wochenende/Feiertag 24 Stunden)
■ Zahnärztliche Bereitschaft 
von 9:00 bis 12:00 Uhr Änderungen im Notfalldienst: 
www.zahnaerzte-in-sachsen.de
• 20.09./21.09. Dr. med. Regine Zeuner,
Roßmäßler Str. 44, 01737 Tharandt,
Telefon: 035203/30293
• 27.09./28.09. Dr. Ute Grimm & Dr. Thomas Grimm,
Dresdner Str. 178, 01705 Freital, 
Telefon: 0351/6493341
• 03.10. Dr. med. Karin Gropp,
Glück-Auf-Str. 3, 01705 Freital, 
Telefon: 0351/6502875
• 04.10. Dipl. Stom. Ulrike Kraft & Dipl. Stom. Hubert
Kraft, Nossener Str. 18a, 01723 Wilsdruff
Telefon: 035204/5757
• 05.10. Dieter Isaack, Zum Güterbahnhof 4,
01705 Freital, Telefon: 0351/6490338
• 11.10./12.10. Dipl.-Stom. Karla Büttner,
Hauptstr. 73, 01734 Rabenau,
Telefon: 0351/6470047
■ Apothekendienstbereitschaft 
Landapotheken im wöchentlichen Wechsel von montags
8:00 Uhr bis montags 8:00 Uhr
• 15.09.–21.09.2014 Stern-Apotheke, Schmiedeberg
• 22.09.–28.09.2014 Apotheke am Kohlhau, Geising
Winckelmann-Apotheke, Bannewitz
• 29.09.–05.10.2014 Apotheke am Kohlhau, Geising
Flora-Apotheke, Klingenberg
• 06.10.–12.10.2014 Berg-Apotheke, Possendorf
• 13.10.–19.10.2014 Apotheke am Wilisch, Kreischa
• 20.10.–26.10.2014 Müglitz-Apotheke, Glashütte
Notdienst Freital und Umgebung im täglichen Wechsel,
8:00 Uhr bis 8:00 Uhr
• 19.09./04.10./19.10. Windberg-Apotheke, Dresdner Str. 209, 
Tel.: 0351/6493261
• 20.09./05.10./20.10. Apotheke im Gutshof, Gutshof 2,
Tel.: 0351/6585899
• 21.09./06.10./21.10. Central-Apotheke, Dresdner Str. 111, 
Tel.: 0351/6491508
• 22.09./07.10./22.10. Glückauf-Apotheke, Dresdner Str. 58, 
Tel.: 0351/6491229
• 23.09./08.10./23.10. Stern-Apotheke, Glück-Auf-Str. 3, 
Tel.: 0351/6502906
• 24.09./09.10./24.10. Markt-Apotheke Freital, Wilsdruffer Str. 52, 
Tel.: 0351/65851700
• 25.09./10.10./25.10. Apotheke Kesselsdorf, Steinbacher Weg 11, 
Tel.: 035204/394222
• 26.09./11.10./26.10. Sidonien-Apotheke Tharandt,




• 29.09./14.10. Raben-Apotheke, Nordstr. 1, Tel.: 0351/6495105
• 30.09./15.10. St. Michaelis Apotheke, Freiberger Str. 79, 
Tel.: 035209/29265
• 01.10./16.10. Grund-Apotheke, An der Spinnerei 8, 
Tel.: 0351/6441490
• 02.10./17.10. Bären-Apotheke, Dresdner Str. 287, 
Tel.: 0351/6494753













Schließzeiten der Ärzte 
in der Gemeinde Bannewitz
■ Dr. Wagner vom 20.10. bis 24.10.2014 
Carl-Behrens-Straße 32, 01728 Bannewitz, Tel.: 0351 - 402 74 34
■ Dipl.-Med. Michael Gilbert   vom 20.10.  bis   24.10
Kastanienallee 4, 01728 Bannewitz/OT Possendorf, Tel.: 035206 - 21333
■ Zahnarztpraxis
Dipl.-Stom. Cornelia Wappler-Hoffmeister vom 10.10. bis 18.10. 
Dorfplatz 1, 01728 Bannewitz / OT Rippien, Tel.: 0351 - 472 06 73
Vertretung: Im dringenden Notfall wenden Sie sich bitte an ZAP
Dr. Böhme, Winckelmannstr. 19, Bannewitz, Tel.: 0351 4030335
Grippeschutzimpfung
Grippeschutzimpfung am Samstag, dem 11.10.2014, in der Zeit von 8 bis
11 Uhr, in der Arztpraxis Michael Gilbert – OT Possendorf, Kastanienallee 4,
01728 Bannewitz, Tel.: 035206/21333. 
Anzeigen
